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Es ist nicht grundsätzlich verboten, 
dass Kinder arbeiten, aber es gibt 
strenge Regeln, welche Tätigkeiten 
ausgeübt werden dürfen.
Sie dürfen niemals so arbeiten, 
dass sie besonders ausgenutzt oder 
in Gefahr gebracht werden. Wenn 
doch, wird das ausbeuterische 
Kinderarbeit genannt.

Gewalt Arbeiten mit 
Giftstoffen/Gefahren

Nicht zur Schule 
gehen können

Lange Arbeitszeiten Nachts arbeiten Schwer tragen oder ziehen Arbeiten unter 13 Jahren
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Verboten ist:

Die beiden werden 
wahrscheinlich eine 
Ausbildung machen und 
später entscheiden, 
ob sie weiter Kakao 
anbauen wollen.

Daniels Ausgabe ist 
es, sich um die Tiere zu 

kümmern.
Emmanuelle hilft meist 

beim Kochen und 
Abwasch.

Sie spielen mit Freunden 
meist draußen, zum 

Beispiel Fußball.

Das sind Daniel (ganz 
links) und Emmanuelle 
(ganz rechts), sie leben 

mit ihrer Familie in 
Côte d’Ivoire*.

* französisch für Elfenbeinküste

Ich muss doch 
eh alles für 

mich machen.

Zukunft? 
Na, einfach 

weitermachen.

Ich möchte 
studieren und 

Professorin werden!

Ich werde 
Astronaut!

Nachmittags arbeiten? 
Das kenne ich, das ist 
ziemlich anstrengend.

Mit anderen 
Kindern auch mal 
spielen und nicht 
arbeiten wäre toll.

Schule? Zu der Zeit 
arbeite ich doch. Und 

wer soll das Schulgeld 
bezahlen?

Ich bin Louis und das 
ist Anita. Wir leben 

auch in Côte d’Ivoire*. 
Unsere Eltern ???

* französisch für Elfenbeinküste

Morgens gehen sie 
zur Schule. Hier 
werden Kinder 
unterschiedlichen 
Alters in einer Klasse 
unterrichtet.

Nachmittags arbeiten 
die beiden häufiger auf 
der Kakaoplantage der 
Eltern mit. 
Sie tragen damit etwas 
zum Einkommen bei 
und lernen die Arbeit 
kennen.

Ich bin Finn und das ist 
meine große Schwester 

Lene. Wir leben in 
Deutschland.

Ich gehe in die 
6. Klasse der 

Gesamtschule.

Und ich bin in 
der 3. Klasse.

Hmm, ab und zu 
bringe ich den 

Müll raus.

Arbeiten? Na ja, manchmal 
gehe ich babysitten bei den 
Nachbarn. Dafür bekomme 

ich ein bisschen Geld.

He, Fußball spiele ich 
auch, wenn es nicht 

gerade ganz stark regnet.

?AusbeutungArbeitKinder 


